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Inöische Weisheit.

Der Leib wird rein durch Gangas Klarheit,
Der Geist durch Wissen, das Herz durch Wahrheit.

H

Des Wannes Schmuck, der - die'Tlacht erhellt,
Wissen, ist das Auge der Welt.

Der Berg hat Höhe, das Weer hat Tiefe,
Der Wensch allein hat Höhe und Tiefe.

Keine Wacht, so weit der Himmel reicht,
Die nicht dem Zauber der Liebe weicht.

Abb. 12. Gruppe von Minareten. Von der Moschee el Ashar aus gesehen.

Aller Genüsse Genuß eine gute Küche,
Die Ware der Waren Wohlgerüche,
Der Schätze Schatz ein gesunder Leib,
Das Juwel der Juwelen ist das Weib.

H H

Würzig wie Ambra und Blüte der Wandel,
Berauschend wie seinzerriebener Sandel,
Wie Wyrrhen auch und Wuskatnuß
Ist der Dusthauch von Liebchens Kuß.

Wie eine Kugel glühend aus Tisen geschmiedet,

Wasser in einem Topfe siedet,

So aufwallet des Wenschen Herz

Vor Seelenschmerzt

Die Sonne geht auf von Rot umhaucht,
Die Sonne sinkt nieder in Rot getaucht.
Tine große Seele zeigt sich gleich,

In Glück, in Unglück, an Schönheit reich.


	Indische Weisheit

